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Willkommen liebe Leserin, lieber Leser! 

Sei gesegnet – jeden neuen Tag 

Der Himmel ist zartrosa gefärbt. Es ist früh am Morgen. Der 

Geruch von Kaffee liegt in der Luft. Die Ziegen und Schafe sind 

markiert und zusammengetrieben. Die Kinder spielen Fangen 

zwischen den Erwachsenen, die all ihr Hab und Gut zusam-

menpacken. 

Mitten hinein in diese Aufbruchsstim-

mung ertönen die Worte:  

Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein. 

So stelle ich mir die Szene vor, wenn Abraham von Gott 

auf die Reise ins gelobte Land geschickt wird.  

 

Segen bedeutet nicht: Ende gut, alles gut. 

Mich fasziniert an der Geschichte von Abraham und Sarah, 

dass der Segen am Anfang steht. Segen gibt es nicht als 

Happy End, wenn alles gut ausgegangen ist. Als Abraham 

Gottes Segen bekommt, steht er am Anfang seines Weges. 

Abraham stehen noch einige schwierige Momente bevor.  

Segen ist Zuspruch  

Die Geschichte von Abraham zeigt: Segen bedeutet nicht, dass wir vor Herausforde-

rungen bewahrt werden. Aber Segen bedeutet, dass Gott uns hilft diese stürmi-

schen Zeiten durchzustehen.  

 

Segen macht Mut  

„Möge Gott Dich begleiten und beschützen!“  

Als Kind war das für mich ein wichtiges Ritu-

al: Vor einer Lateinschulaufgabe oder einem 

Referat ein kurzer Segen. Es hat mir gehol-

fen, wenn meine Eltern mir, bevor ich aus der 

Haustüre ging, ein Kreuz auf die Stirn malten 

und dazu die Worte sprachen: „Möge Gott 

Dich begleiten und beschützen!“ 

 

Wenn mir so etwas gesagt wird, mache ich 

mich gleich ganz verändert auf den Weg. Das 

merkt auch Abraham in der biblischen Geschichte, als er sich auf den langen Weg 

ins gelobte Land machen soll. „Ich will Dich segnen – und Du sollst ein Segen sein!“  

So einfach ist das mit dem Segen: Wir sprechen uns gegenseitig gute Wünsche zu. 

Das hat Strahlkraft, das tut gut.  

Probieren Sie es doch mal aus.  

   Ihre Pfarrerin 

Geh unter der Gnade, 

geh mit Gottes Segen, 

geh in seinem Frieden, 

was auch immer du tust. 
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Gottesdienst an Christi Himmelfahrt 

 

Welche Farbe hat der Himmel? 
 

Ein Himmelfahrtsfest der Superlative wartet auf uns am 

Donnerstag, 18.05. um 10 Uhr  

auf dem Wutschenberg! 
 

Denn mit uns feiern nicht nur unsere vertrauten Nachbarn aus Wie-

senbronn. Auch Besucher aus der ganzen Region (von Dettelbach, 

Schernau, Neuses am Sand, Mainstockheim bis nach Buchbrunn 

und Repperndorf) wollen den Wutschenberg kennenlernen und freu-

en sich auf unsere Gastfreundschaft. 

 

Mit einer Dialogpredigt von Pfarrerin Rathje und Pfarrer Vogt zur Fra-

ge „Welche Farbe hat der Himmel?“, mit vereinten Posaunenchören 

und einer kleinen Verköstigung nach dem Gottesdienst laden wir alle 

herzlich ein, die mit uns‚ den Himmel offen sehen‘ wollen. 

 

 

Und bei Regenwetter? Da feiern wir mit allem Drum und Dran in 

unserer Kleinlangheimer Kirche! 
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Minigottesdienst und Familienkirche 

………………………………………………………………………………………………………………… 

Familienkirche 

Am 25.06. um 10.30 Uhr feiern wir im Freien 

unsere Familienkirche im „Pfarrgarten“ 

Schlossgasse 1 in Schwarzach am Main/

Gerlachshausen. Es erwarten euch ein kind-

gerechter Open Air Gottesdienst für Groß und 

Klein mit kreativer und anschaulicher Liturgie 

zum Mitmachen, eine spannende biblische 

Geschichte und generationsübergreifende 

Gemeinschaft. 

Wir freuen uns sehr auf Euch alle!! 

Pfarrerin Mareike Rathje und das Team der 

Familienkirche 
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Pfingstfest und Bayerischer Kirchentag 

Herzliche Einladung zu unseren Festgottesdiensten! 

Am Pfingstsonntag, 28.05. um 9 Uhr in Feuerbach 

und um 10.10 Uhr in Kleinlangheim 

Am Pfingstmontag, 29.05. um 10.10 Uhr in Kleinlangheim! 

 

Lassen Sie uns mit 

Pfingstflammen, 

Posaunenchor, mit 

Brot und Wein und einer kleinen 

Überraschung die Quelle des 

Friedens und unserer Freiheit 

feiern – den Geist Gottes!  

 

Denn: „Wo Gottes Geist ist, da 

ist Freiheit“     Paulus 

……………………………………………………………………………………………………… 
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Gott in der Natur entdecken 
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Wein, Sein und Gott 

Gott loben und das Leben feiern beim 

Weinfestival 

Auch in diesem Jahr soll der Weinfestsonn-

tag am 18.06. mit einem Gottesdienst er-

öffnet werden! Festausschuss und Kir-

chengemeinde laden alle Festbegeisterte 

herzlich dazu ein. Aber WARUM? Nun: 

„LIEBE IST WIE WEIN“ sagt man. 

Liebe ist: 

Anziehend und verlockend 

Wie Trauben, deren Schönheit  

leidenschaftlich die Augen anzieht. 

Süß und köstlich 

Wie Most, dessen Geschmack  

lieblich den Gaumen verwöhnt. 

Unbändig und stürmisch 

Wie gärender Wein, 

dessen Kraft kribbelnd  

die Sinne betäubt. 

 

Mehr dazu um 10 Uhr auf dem Festplatzgelände und alles schwung-

voll umrahmt vom Posaunenchor! 

(Bei Regen feiern wir den Gottesdienst um 10.10 Uhr in der Kirche) 

……………………………………………………………………………………………………… 

     Gönn dir Segen 

Zuspruch in den Weinbergen 

Unter diesem Motto startet eine neue 

Segensaktion am 22.07. von 17 bis 

20 Uhr an den Wein-Yoga-Schaukeln 

in den Sommeracher Weinbergen (in 

der Nähe des Aussichtsturms). Dort, 

mitten in den Weinbergen werden 

Pfarrerin Mareike Rathje und Gemein-

dereferentin Ilse Waldenmeier für 

Euch da sein: für Gespräche, persönli-

chen Segen und Gebetsanliegen. 

Ausschilderung vor Ort vorhanden. 

Wir freuen uns auf Euch! 

Pfarrerin Mareike Rathje und Gemein-

dereferentin Ilse Waldenmeier 
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Aus unserem Kindergarten 

Der Krippenexpress war unterwegs. 

Die Krippenkinder aus der Eulen-

gruppe machten einen Ausflug zu 

den Ziegen und Zicklein.  

Das Beobachten der Tiere war für 

die "Kleinen" aufregend und inte-

ressant zugleich. 

Die Zicklein waren natürlich das 

Highlight des Tages. 

Experiment mit einer 

Kerze als Wasserpumpe: 

Kannst du ein Geldstück, 

das im Wasser liegt, mit 

den Fingern herausholen, 

ohne nass zu werden?  

Ein Teelicht hilft dir dabei. 

Lege das Geldstück auf 

den Teller und bedecke 

es mit Wasser. Stelle ein 

Teelicht in die Mitte vom 

Teller und zünde es an. Stülpe ein Trinkglas über das brennende Teelicht. 

Dem Teelicht wird der Sauerstoff entzogen und es geht aus. Dadurch ent-

steht ein Unterdruck. Zwischen der äußeren Luft und der Luft im Glas ist 

das Wasser. Nun drückt der äußere Luftdruck das Wasser ins Glas und du 

kannst das Geldstück ohne nass zu werden vom Teller nehmen. 

 

Die zukünftigen Sonnenkinder/Vorschulkinder  

fuhren mit dem Bus nach Großlangheim 

in die Schule, um dort eine Unterrichts-

stunde zu erleben. Sie rechneten, 

malten, sangen und legten Buchsta-

ben auf die Anlauttabelle. Das Inte-

resse an der Schule und die Freude 

darauf wurde dadurch noch mehr 

angeregt. Wir hatten viel Spaß! 

 

Herzliche Einladung zu unserem 

Sommerfest am 24.06. 

ab 14 Uhr am Kindergarten            Text und Fotos Simone Krauß 
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Music for the Soul 

 

Gottesdienst ganz anders! 

Herzliche Einladung zu  

Music   For   The   Soul 

 
Diesmal mit dem 

Ökum. Singkreis Kleinlangheim 

Am Sonntag, 02.07., 

abends um 19 Uhr  
in der St. Georg und Marienkirche 

in Kleinlangheim 
 

>Aus der Quelle schöpfen< 

Lasst Euch bewegen! 
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Silberne Konfirmation 

 

 

 

 

Am Sonntag, 09.07. 

ist die ganze Gemeinde eingeladen, 

mit den Jubilaren der Jahrgänge 1997 

und 1998 die 

 
zu feiern. 

 

Musikalisch wird die Akkordeongruppe um Matthias Lux diesen Got-

tesdienst mit swingenden Klängen bereichern. Wir freuen uns mit 

den Jubilaren über diesen besonderen Tag, der ihnen und uns allen 

Gelegenheit zum Rückblick und Ausblick gibt und manche Bekannt-

schaften und Freundschaften neu aufleben lässt. 

 

Die Jubilare treffen sich um 09.45 Uhr im Jugendheim. 

Um 10.10 Uhr ziehen wir dann feierlich in die Kirche ein. 

 

Nach dem Auszug wollen wir uns Zeit nehmen für Fotoaufnahmen in 

Kirche und Kirchenburg. Ob und wie die Zeit danach noch gemein-

sam gestaltet wird, das wollen wir besprechen beim Vortreffen am 

Freitag, 12.05. um 17 Uhr im Jugendheim. 

 

(Alle ‚Silbernen‘, deren Adresse wir ha-

ben, werden zum Vortreffen schriftlich 

eingeladen. Bei der Adressfindung der 

anderen bitten wir um Mithilfe!) 
 

Genießen wir zusammen diesen beson-

deren Tag, denn: 
 

>Alles wirkliche Leben ist Begegnung<                           
                          (Martin Buber) 
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Deutscher Evangelischer Kirchentag in Nürnberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kirchentag in Nürnberg 

Einzigartiges Event 2023 zu Gast in Nürnberg und Fürth 

 

Vielleicht erinnern sich noch viele an 1979: Damals, unterwegs als Ju-

gendliche:r im Kirchencafé im Sebalder Pfarrhof oder die langen Aben-

de mit den Kirchentagsgästen in den eigenen vier Wänden… 

 

Nach 44 Jahren kommt der Kirchentag vom 07.—11.06. wieder nach 

Nürnberg und teilweise sogar nach Fürth. 

 

 

Das bedeutet tausende Gäste, fünf 

Tage Musik- und Kulturveranstaltun-

gen, Podien, Workshops und vieles 

mehr. Plattform und Bühne mit 

spannenden Gästen wie Bodo Wart-

ke oder Eckart von Hirschhausen. 

 

Nach dem Eröffnungsgottesdiensten 

am Kornmarkt und Hauptmarkt gibt 

es am Mittwochabend den Abend 

der Begegnung. Dort wird auch das 

Dekanat Kitzingen in der Nähe der 

Lorenzkirche einen Stand haben: im 

Mittelalterkostüm lassen wir die Zeit 

der Reformation lebendig werden.  

 

Übrigens: die Eröffnungsgottesdiens-

te, der Abend der Begegnung und 

die Abschlussgottesdienste kann 

man auch ohne Kirchentagskarte 

besuchen. 
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Meditative Seite 

 

 

Eingebettet bin ich 

in die große weite Wirklichkeit, 

die alles umschließt und in sich birgt, 

G o t t e s Wirklichkeit. 

Von allen Seite umgibt sie mich 

und trägt mich und hält mich – 

allgegenwärtig, ewig, unendlich. 

 

 

 Kraft strömt mir zu—von ihr her 

 und Licht 

 und Lebendigkeit –  

 Kraft aus ihrer Kraft, 

 Licht von ihrem Licht 

 Leben und Lebendigkeit, 

 quellend aus ihr. 

 

 

  Wenn ich tätig bin: 

  Es geschieht in ihr. 

  Wenn ich ruhe: 

  So ruhe ich in ihr. 

 

 

   Stets und überall: 

   in ihr daheim 

   in ihr geborgen. 

 

 

    Und wenn es ans Sterben geht, dereinst, 

    so sterbe ich 

   in ihr, 

    in Gottes großer Wirklichkeit, 

    in Dir, 

    mein Gott. 

 
(aus dem Loccumer Brevier 2, S. 221) 
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Meditationsangebote 

Mit Mystikern meditieren 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Weg  

in die Stille… 
 

ist ein Weg  

zu mir 
 

und eine Brücke  

zu dir, mein Gott. 
 
Die Abende beginnen mit einem kurzen Blick auf Leben und Gedanken 

des/der jeweiligen Mystiker*in und führen dann hinein in Stille und 

Meditation. 

„Ich wünsche dir, dass du dem Himmel nahe bist und mit der Erde 

kräftig verbunden.“ 

Jörg Zink 

 

Immer freitags, 12. und 26.05., 09. und 23.06., 07. und 21.07. 

jeweils von 19.30 – 20.15 Uhr in der St. Georg und Marienkirche 

in Kleinlangheim (mit Pfarrer Harald Vogt) 
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Unser Gemeindehaus 

Neue Pläne für das Gemeindehaus 

 

Die Pläne für die räumliche Gestaltung haben sich noch einmal ge-

winnbringend verändert. 

In einem längeren Abstimmungsprozess mit dem Amt für Denkmal-

pflege, dem Architekten unserer Landeskirche, unserem Architekten 

Herrn Zeltner sowie der politischen als auch der Kirchengemeinde 

sind wir nun zu der Überzeugung gekommen, den großen Hauptsaal 

im Erdgeschoss zu belassen. Das bringt den Vorteil, dass bei großen 

Veranstaltungen keine Treppen zu besteigen sind und sich alle Aktivi-

täten im Innen- wie Außenbereich auf nahezu einer Ebene befinden. 

Dazu ist eine kleine Küchenzeile im großen Saal integriert. Die größe-

re Küchenzeile befindet sich nun allerdings im Obergeschoss. 

Mit dieser Entscheidung verbunden ist der wichtige Aspekt, dass nun 

die Außenfassade der alten Schule ganz unangetastet bleibt und sich 

somit an der bisherigen Ansicht nichts ändert. Auch die im früheren 

Entwurf notwendige Feuerwendeltreppe als Notausstieg (Rückseite) 

entfällt, so dass nun die anderen Seiten des Gebäudes die gewohnte 

Ansicht behalten. 

Wir gehen davon aus, dass nach den nun erfolgenden Ausschreibungen 

die Umbauarbeiten im September/Oktober beginnen können und ein 

Bezug noch im Jahr 2024 möglich ist! 
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Unser Gemeindehaus 

Das Obergeschoss beherbergt zukünftig einen größeren Gruppenraum 

und einen kleineren Besprechungsraum. Zudem ein offen gehaltenes 

Kücheneck, dass die Vorbereitungen durch mehrere Personen ermög-

licht. 

Im Anbau sind unten die neuen Toilettenanlagen untergebracht und im 

1. Stock die Hebebühne, das geräumige Behinderten-WC mit integrier-

tem Wickeltisch und ein Lagerraum. 

 

Wir freuen uns über ein Gemeindehaus, dass mit dem neuen Zugang 

nun für alle (auch Gehbehinderte, Rollstuhlfahrer und Kinderwägen) 

zugänglich ist. Des Weiteren bietet der stufenlose Aufgang integrierte 

kommunikative Sitzflächen zum Verweilen (in Plan farbig, in der Aus-

führung dunkler). 
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Weltgebetstag und Zeit füreinander 

Rückblick Weltgebetstag 

Am 03.03. feierten wir den öku-

menischen Weltgebetstag in unse-

ren Gemeinden an zwei Orten: 

Großlangheim und Schwarzach im 

Gemeindehaus Arche.  

 

Im Mittelunkt stand das Land Tai-

wan mit dem Motto: Glaube be-

wegt! 

Es war eine große Freude, den 

Weltgebetstag wieder in großer 

Runde feiern zu können. Endlich 

gab es erneut die Möglichkeit, 

beim anschließenden Abendessen viele verschiedene kulinarische Köstlich-

keiten zu probieren und miteinander ins Gespräch zu kommen.  

Danke an alle Ehrenamtlichen, die diesen tollen Abend ermöglicht haben.  

Foto: Lissy Schmitt/Barbara Schielke 

………………………………………………………………………………………………………………… 

Zeit füreinander zu haben ist das schönste Geschenk!  

 

Schenken Sie uns ihr Vertrauen, rufen Sie uns an, 

wenn Sie oder eine:r ihrer Angehörigen Hilfe benöti-

gen. Um Hilfe zu bitten, Hilfe annehmen und sich 

selbst Hilfe zugestehen zu können, ist eine Stärke. Wir 

helfen gerne im Rahmen unserer Möglichkeiten. In 

einem vertraulichen Gespräch klären wir dann,  ob 

bzw. wie wir helfen können. 

 

Wir... 

 besuchen einsame, alte, kranke oder behinderte Menschen  

 gehen mit ihnen spazieren  

 hören zu, unterhalten uns  

 entlasten pflegende Angehörige (sind aber kein Pflegedienst) 

 begleiten bei Einkäufen, Arztbesuchen, Freizeitaktivitäten 

 übernehmen Besorgungen 

 erledigen kleine handwerkliche Tätigkeiten (z.B. Glühbirne aus-

wechseln) 

 helfen mit beim Ausfüllen von Formularen… 

Unsere Dienste sind unentgeltlich! 

Kontakt: Monika Zehnder, Tel.: 09325 6996 
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  Die EJ im Dekanat Kitzingen 

Die Evangelische Jugend im Dekanat Kitzingen hat für 

die kommenden Wochen wieder zahlreiche Veranstaltungen 

für Kinder und Jugendliche organisiert: 

 Zeltlager Hutzelmühle 28.05.—03.06. 

 Musikfreizeit Haag (noch 2 Plätze) 07.—10.06. mit ab-

schließender Vorführung in der Kirche Kleinlangheim 

 Stadtranderholung 28.08.—01.09. und 04.—08.09. 

 Segelfreizeit Harlingen 01.—08.09. 

 Aufbaukurs für Juleica-Inhaber:innen von 16.—18.06. 

 Juleica-Grundkurs vom 17.—19.11. und 24.—26.11. 

 

Die EJ setzt sich seit vielen Jahren für die Belange von Kindern und Jugendli-

chen ein. Dabei ist es ihr wichtig, ein Umfeld zu schaffen, in dem junge Men-

schen sich wohl und sicher fühlen können und ihre Persönlichkeit entfalten 

können.      Sascha Kuntze, Dekanatsjugendreferent 

QR-Code zu 

den Freizeiten 
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Blick über den Kirchturm 

Die kommenden Termine: 
07. Mai 

24. September 
26. November 
10. Dezember 

TATORT – Dettelbach – Band-Gottesdienst mit Chor MainXang 

Der nächste TATORT-Band-Gottesdienst wird sich am Jahresmotto orientieren „Du bist ein 

Gott, der mich sieht“. So wie viele Menschen sich gerade in dunklen Lebensphasen nach 

Licht sehnen, so brauchen sie auch den Glauben, dass ihnen freundliche Augen zugewen-

det sind, die bewahren und ermutigen können, selber besser hinzuschauen. „From a dis-

tance“ von Bette Middler ist nur ein Song, der zu diesem Thema passt, wie viele andere 

Lieder und Texte, die das Team und die Band zusammenstellen. Die Zusage des Schwarz-

acher Chores „MainXang“ zur Mitwirkung bei diesem Open-Air-Projekt lässt zudem auch 

alle Fans von Gospel- und Chormusik aufhorchen und sich schon mal den Termin dieses 

M u s i k - G o t t e s -

dienstes am Frei-

tag, 30.06. um 

19 Uhr, fest im 

Kalender vormer-

ken. Der Vorplatz 

der Kirche wird zur 

Bühne für viel Mu-

sik und Texte, die 

von Kraft und ganz 

viel Vertrauen 

sprechen. 
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Männersegeltour 

 
 

Noch einmal: Alles hinter sich lassen, 

Wind und Weite genießen, Männer-

gemeinschaft erleben! 

Wer das (wieder) erfahren will und 

Sehnsucht nach dem Meer hat, der 

heuere an: Auf der großen Dreimast-

Barkentine >Atlantis< planen wir von 

den Niederlanden (Harlingen) aus 

über England nach Deutschland 

(Cuxhaven) zu segeln. Auf diesem 

Weltmeer erprobten Hochseesegler 

mit einer Segelfläche von 742 m² 

brauchen wir Männer, die bereit sind, 

sich als Mannschaft zu verstehen, 

die überall mit Hand anlegen und 

unter Leitung unseres Skippers eine 

volle Woche Wind und Wetter trotzen. 

Dazu: Männergemeinschaft, Männer-

gespräche und ein Seegottesdienst.  

          Segelkenntnisse nicht erforderlich. 

 

Wann? 24.04.– 02.05.2024 

 

Vortreffen: Samstag, 27.01.2024 von 14 – 

17 Uhr  

 

Mindestalter: 20 Jahre, 

 

Kosten: 910,– € mit Vollverpflegung und 

Vorübernachtung (ohne An- und Abreise). 

 

Anmeldung bis 31.07.2023. 

 

Leitung, Anmeldung und weitere Informatio-

nen bei Pfarrer Harald Vogt, Tel. 09325 273. 
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Freud und Leid in unserer Gemeinde 

Unterstützung für den Friedhof gesucht 

Für Erdbestattungen suchen wir einen Helfer, der mit anpackt, wenn 

ein Grab auszuheben ist. Wer hat Interesse, Herrn Schäfer bei dieser 

Tätigkeit zu unterstützen? Nähere Auskünfte bei Friedrich Schäfer (Tel. 

09325 6431) oder im Pfarramt Kleinlangheim. 

Pfarrer Helmut Oppelt trat am 01.03. seinen Ruhestand an. In einem 

Gottesdienst mit anschl. Empfang im Paul-Eber-Haus wurde er nach 

fast 12 Jahren Dienst in der Stadtkirche Kitzingen verabschiedet. Pfr. 

Oppelt hatte seit dem 01.05.2011 in Kitzingen zunächst eine halbe 

Pfarrstelle und einige Jahre eine halbe Pfarrstelle auf der "Weininsel" 

mit Schwarzacher Becken. Dadurch war er auch in unserer Gemeinde 

bekannt, hielt in Kleinlangheim Gottesdienste und vertrat Pfr. Homuth. 

Wir wünschen ihm für seinen Ruhestand alles Gute und Gottes Segen. 

Pfarrer 

Helmut  

Oppelt 

getauft wurde: 

 

 

zu Grabe getragen wurde: 
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    Spendenaufrufe 

„Wieder neu anfangen?“ - Ist doch kein Problem, wer-

den viele denken. Überall werden Arbeitskräfte gesucht. 

Fachkräfte im Handwerk, am Bau, in der Gastronomie, 

da dürfte doch ein Neuanfang leicht zu machen sein. 

Doch so einfach ist das nicht für alle. Krankheit, Schick-

salsschläge oder auch nur das Alter hindern Menschen 

daran, nach dem Verlust ihres Arbeitsplatzes neu durch-

zustarten. 

Die „Aktion 1+1“ zeigt Perspektiven auf und gibt Starthilfen. 

2022 wurden 250 Arbeitsplätze geschaffen und über 70 Jugend-

liche bei ihrem Ausbildungsplatz unterstützt. Hinzu kamen noch 

über 300 sogenannte „Ein-Euro-Jobber“.  

Weitere Infos und Online-Spende unter www.1plus1.kda-bayern.de 

Ihre Spende wird von der Ev.-Luth. Kirche in Bayern verdoppelt! 

Spendenkonto: Evangelische Bank eG Kassel 

IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15, BIC: GENODEF1EK1 

Auch die Brockensammlung Bethel in 

Bielefeld beschäftigt rund 90 Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter, darunter viele behinderte, psychisch 

kranke oder sozial benachteiligte Menschen, die auf dem Ar-

beitsmarkt keine Chance haben. 

Vom 12.—17.06. können Sie Ihre Kleiderspenden wieder  

im Carport am Pfarramt in Kleinlangheim abliefern. 

Weitere Infos unter: www.bethel.de Kleidersäcke erhalten Sie 

in der Kirche und im Pfarramt. 

 

Bitte beachten Sie auch die Beilage 

in diesem Gemeindebrief mit Infos 

und Überweisungsvordruck zur  

Jugendsammlung 2023. 
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Kurz, aber wichtig 

Der Frauenkreis trifft sich alle 14 Tage  

donnerstags um 14 Uhr im Jugendheim: 

 am 11. und 25. Mai 

 am 08. und 22. Juni 

 am 06. und 20. Juli 

Die Bücherstube öffnet wieder wie gewohnt, jeden letz-

ten Donnerstag im Monat (außer im Juli) von 16—18 

Uhr: 25.05., 29.06. und am Gemeindefest-Sonntag, 

den 30.07. Neben Kinder– und Jugendbüchern für die 

Ferien, finden Erwachsene ein reiches Angebot an 

Sachbüchern und Unterhaltungsliteratur. 

Herzliche Einladung zum Vortrag von Landesbischof Prof. Dr. 

Heinrich Bedford-Strohm am Samstag, 29.04. um 19 Uhr im 

Paul-Eber-Haus in Kitzingen zum Thema Gerechter Friede 

und militärische Gewalt. Friedensethik im Lichte des Angriffs-

krieges gegen die Ukraine 

Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit zur Dis-

kussion und Begegnung mit dem Landesbischof. 

Das Wort zum Tag auf Radio Charivari (UKW 88,5) gibt 

morgens um 5.45 Uhr stets Impulse zum Nachdenken. 

Vom 15.-19.05. wieder einmal mit der vertrauten Stim-

me von Pfarrerin Mareike Rathje. 

Wenn Ihnen das zu früh am Tag ist, können Sie die 

Andachten später auch auf der Webseite unserer  

Kirchengemeinde nachhören. 

Schon jetzt laden 

wir wieder alle 

herzlich ein zu 

unserem Ge-

meindefest am 

30.07. von 10—

16 Uhr in der 

Kirchenburg. 

Lasst euch über-

raschen! 
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So erreichen Sie uns 

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt, Hauptstraße 30, 97355 Kleinlangheim 

Pfarrer Harald Vogt, Tel.: 09325 273 (mit Anrufbeantworter, in dringenden 

Fällen: 0160 3345404), E-Mail: harald.vogt@elkb.de 

Homepage: www.kleinlangheim-evangelisch.de 

Büro:   Inge Hertwig, Tel.: 09325 273 

  E-Mail: pfarramt.kleinlangheim@elkb.de 

Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9 bis 12 Uhr,  

  Mittwoch von 14.30 bis 16.30 Uhr  

  und jederzeit nach Vereinbarung. 

Vertretung jeden Montag durch Pfarrerin Rathje (siehe unten) 

Bitte beachten Sie die geänderte Kontonummer unseres Spendenkontos: 

IBAN: DE79 7906 9001 0007 2445 76 nach dem Zusammenschluss 

zur Raiffeisenbank Mainschleife-Steigerwald eG  
 

Schwarzacher Becken 

Pfarrerin Mareike Rathje, Schloßgasse 1, Gerlachshausen 

Tel.: 09324 9813660, Fax: 09324 9813658, E-Mail: mareike.rathje@elkb.de 

In der Regel hat Pfarrerin Rathje freitags und samstags frei; in dringenden 

seelsorgerlichen Fällen hören Sie die Vertretung über den Anrufbeantworter. 
 

Mesner: 

Kleinlangheim: Christa Hertwig, Tel.: 09325 9794358 

Feuerbach: Sandra Henke-Mengler, Tel.: 09325 980121 

Schwarzach: Klaus Schömig, Tel.: 09324 5194 
 

Kirchenvorstand-Vertrauensfrau: Edith Fink-Ziegler, Tel.: 09325 426 
 

Kindergarten „Arche Noah“ Kleinlangheim: Elfriede Seidel, Tel.: 09325 1096 
 

Kindergottesdienst-Team: Julia Kerzner, Tel.: 0160 95233952 
 

Jugendbeauftragte: Julia Kerzner, Tel.: 0160 95233952 
 

Posaunenchor 

Edith Fink-Ziegler, Tel.: 09325 426, Inge Hertwig, Tel.: 09325 480 
 

Ökumenischer Singkreis: Christine Mantsch, Tel.: 09325 498 
 

Frauenkreis und Bücherstube: Annelie Pötzl, Tel.: 09325 1063 
 

Familienkirche Schwarzach: Pfrin. Mareike Rathje, Tel.: 09324 9813660 

 

Young Voices: 

Chorleiterin Talia v. Betzold, Guntram Zielonka, Tel.: 09325 980761 
 

Redaktionsteam des Gemeindebriefes 

Pfarrer Harald Vogt, Pfarrerin Mareike Rathje (Tel. siehe oben) 

Jana Emmert, Tel.: 09325 902256, Udo Friedel, Tel.: 09325 90128 

V.i.S.d.P.: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kleinlangheim, Pfr. Harald Vogt 
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Datum Uhr-

zeit 

Gemeinde, Pfarrer  

Kollekte 

Gottesdienste 

AM = Abendmahl 

So. 30.04. 

Jubilate 

9.30 

18.00 

Kleinlangheim 

        (Pfr. Vogt und Pfrin. Rathje) 
Evang. Jugendarbeit in Bayern 

Konfirmation 

Andacht zum Ausklang 

So. 07.05. 

Kantate 

9.00 

10.10 

Gerlachshausen          (Pfr. Vogt)

Kleinlangheim                   (Pfr. Vogt) 
Kirchenmusik in Bayern 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

So. 14.05. 

Rogate 

10.10 Kleinlangheim 

   (Pfr. Vogt mit dem KiGo-Team)
Eigene Gemeinde 

Mini-Gottesdienst 

Do. 18.05. 

Christi 

Himmelfahrt 

10.00 Am Wutschenberg, bei Regen 

in der Kirche in Kleinlangheim 

            (Pfrin. Rathje und Pfr. Vogt) 
Posaunenchorverband in Bayern 

Nachbarschafts-

Gottesdienst 

So. 21.05. 

Exaudi 

9.00 

10.10 

10.30 

Gerlachshausen  (Lektor Köhler)

Kleinlangheim     (Lektor Köhler) 

Sommerach  (Pfrin. Rathje+Team) 
Diasporawerke 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Ökumenischer 

Familiengottesdienst 

So. 28.05. 
Pfingstsonntag 

9.00 

10.10 

Feuerbach                              (Pfr. Vogt) 

Kleinlangheim                   (Pfr. Vogt) 
Ökumenische Arbeit in Bayern 

Gottesdienst mit AM 

Gottesdienst mit AM 
gleichzeitig Kigo 

Mo. 29.05. 
Pfingstmontag 

10.10 Kleinlangheim   (Diakon Deindörfer) 

Eigene Gemeinde 
Gottesdienst 

So. 04.06. 

Trinitatis 

9.00 

10.10 

Gerlachshausen     (Pfrin. Rathje)

Kleinlangheim       (Pfrin. Rathje) 
Diakonisches Werk Bayern II 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

So. 11.06. 

1. So. nach 
Trinitatis 

9.00 

10.10 

Feuerbach           (Prädik. Nickel) 

Kleinlangheim     (Prädik. Nickel) 
Jugendarbeit 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

So. 18.06. 

2. So. nach 
Trinitatis 

10.00 Kleinlangheim Festplatz, bei 

Regen in der Kirche    (Pfr. Vogt) 
Spiritualität in der ELKB 

Weinfest-Gottesdienst 

So. 25.06. 

3. So. nach 
Trinitatis 

9.00 

10.10 

10.30 

Feuerbach                   (Pfr. Vogt) 

Kleinlangheim             (Pfr. Vogt) 

Gerlachshausen im Pfarrgarten 
(Pfr. Rathje + Team Familienkirche) 

Lutherischer Weltbund 

Gottesdienst mit AM 

Gottesdienst mit AM 

Familienkirche 

Gottesdienstplan für Mai und Juni 
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Datum Uhr- 

zeit 

Gemeinde, Pfarrer  

Kollekte  

Gottesdienste 

AM = Abendmahl 

So. 02.07. 

4. So. nach 
Trinitatis 

9.00 

19.00 

Kleinlangheim, Sandhasenstube  

Kleinlangheim   (Pfr. Vogt mit Team) 

Kirche in Mecklenburg 

Kindergottesdienst 

Music for the Soul 
musikalischer Gottesd. 

So. 09.07. 

5. So. nach 
Trinitatis 

10.10 Kleinlangheim                (Pfr. Vogt) 
Aktion 1+1 mit Arbeitslosen teilen 

Silberne  

Konfirmation mit AM 

So. 16.07. 

6. So. nach 

Trinitatis 

9.00 

10.10 

Gerlachshausen             (Pfr. Vogt) 

Kleinlangheim                (Pfr. Vogt) 
Diakonie Katastrophenhilfe 

Gottesdienst 

Gottesdienst, gleichz. 

Kigo-Sommerfest 

So. 23.07. 

7. So. nach 
Trinitatis 

9.00 

10.10 

Feuerbach                (Pfrin. Rathje) 

Kleinlangheim          (Pfrin. Rathje) 
Eigene Gemeinde 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

So. 30.07. 

8. So. nach 
Trinitatis 

10.10 Kleinlangheim 

           (Pfr. Vogt und Pfrin. Rathje) 
Kindertagesstätten 

Gottesdienst zum 

Gemeindefest 

So. 06.08. 

9. So. nach  
Trinitatis 

10.10 Kleinlangheim   (Diakon Deindörfer) 
Eigene Gemeinde 

Gottesdienst 

Gottesdienstplan für Juli 

Bitte beachten Sie auch die aktuellen Mitteilungen in 

den Schaukästen und auf der Homepage. Dort finden 

Sie ab sofort auch die Tauftermine: 

www.kleinlangheim-evangelisch.de 

oder scannen Sie den QR-Code.: 



 26 

 
Ich wünsche dir, 

dass im Abstand zum Alltag 
und seinen eingespielten Abläufen 

sich Freiräume öffnen, 
die dir gut tun. 

 
Dass du entdeckst: 

Da sind Möglichkeiten, 
die wirklich werden wollen, 

neue Seiten, 
die sich leben lassen. 

 
Ich wünsche dir, 

dass über deinem Leben 
immer wieder 

der göttliche Horizont sich weitet. 
 
 

(nach Tina Willms) 


